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Bifix SE ist das neue dualhärtende, selbstadhäsive Befestigungs-
system auf Composite-Basis von VOCO. Bifix SE dient der schnellen
und zuverlässigen Befestigung von indirekten Restaurationen (Kro-
nen, Brücken, Inlays, Onlays) und Wurzelstiften. Es eignet sich für
unterschiedliche Materialien wie Keramik, Zirkonoxid, Composite
und Metall. Die Verwendung von Bifix SE erfordert keine zu-
sätzlichen Haftvermittler oder Konditionierungsmittel, denn alle

notwendigen Systembe-
standteile sind bereits in
dem Präparat enthalten.
Dadurch entfallen zeitauf-
wendiges Ätzen und Bon-
den, sodass Zahnärzte
wie Patienten gleicher-
maßen von diesem deut-
lichen Zeit- und Komfort-
gewinn profitieren. Bifix
SE sorgt dank hervorra-
gender Haftwerte sowohl
auf Zahnhartsubstanz als

auch auf Restaurationsmaterialien für einen sicheren Verbund zwi-
schen Zahn und Versorgung. Aufgrund der minimalen Filmdicke
wird die Passgenauigkeit der Restauration nicht beeinträchtigt. Bifix
SE polymerisiert durch Licht- und chemische Härtung. So eignet

sich Bifix SE gerade auch für wandstarke oder opake Restaurationen
und bei jeder Kavitätentiefe. Auch für das Einkleben von Wurzelstif-
ten ist Bifix SE damit prädestiniert. Die sehr geringe Wasserauf-
nahme von Bifix SE gewährleistet eine hohe Volumenstabilität.
Neben hoher Biegefestigkeit und Druckhärte ist dies eine wichtige
Voraussetzung für die solide und dauerhafte Befestigung indirekt
gefertigter Restaurationen. Bifix SE ist in drei Farbvarianten erhält-
lich: T (transparent), U (universal, entspricht A2) und WO (weiß-
opak). Damit gelingt eine optimale Farbanpassung. Bifix SE lässt
sich mittels unterschiedlicher Mischkanülen, die in jeder Packung
enthalten sind, schnell und sauber in die Kavität oder Restauration
applizieren. Die speziell gefertigten Endo-Aufsätze ermöglichen zu-
dem die direkte Applikation von Bifix SE in den vorbereiteten Wur-
zelkanal oder in andere schwer zugängliche Bereiche. Bifix SE zeich-
net sich aus durch eine praxisgerechte Verarbeitungszeit. Diese
beträgt über zwei Minuten bei Raumtemperatur und lässt dem
Zahnarzt hinreichend Zeit bei der intraoralen Applikation. Bifix SE
härtet in der Mundhöhle innerhalb von vier Minuten vollständig und 
pH-neutral aus. 

VOCO GmbH
Postfach 7 67, 27457 Cuxhaven

E-Mail: info@voco.de
Web: www.voco.de

VOCO

Schnell, sauber, sicher

Die dental bauer-gruppe ist eine inhabergeführte Firmengruppe tradi-
tionellen Ursprungs im Dentalhandel. Die Unternehmen der Gruppe
präsentieren sich seit Beginn des Jahres einheitlich unter dem Namen
„dental bauer-gruppe“ samt einem gemeinsamen unverwechselba-
ren Logo. Für die Kunden und Interessenten bedeutet das noch grö-
ßere Transparenz. Einerseits bleibt die bewährte In-
dividualität bei der Kundenbetreuung vor Ort beibe-
halten, anderseits kann der Kunde auf gleiche Stan-
dards bei Dienstleistungen flächendeckend an allen
Standorten vertrauen. Ein einheitliches Logo steht
nun deutschlandweit als Symbol für höchste An-
sprüche an Qualität und Service aller Unternehmen
der dental bauer-gruppe. Als eines der führenden Familienunterneh-
men im deutschsprachigen Dentalmarkt mit Stammsitz in Tübingen
legt dental bauer großen Wert auf Individualität und Persönlichkeit an-

stelle von anonymem Konzerndenken; daher auch der Leitsatz von
dental bauer „Erfolg im Dialog“. Die Pflege persönlicher Kontakte hat
für die dental bauer-gruppe einen ganz besonderen Stellenwert, denn
nur eine gute interne und externe Kommunikation ermöglicht den ge-
meinsamen Erfolg. Diese konkreten Zielvorstellungen schaffen feste

Bindungen zu Kliniken, Praxen und Laboratorien.
Und eben diese machen die dental bauer-gruppe
seit Jahrzehnten zu einem Unternehmen mit Per-
spektiven und kontinuierlichem Wachstum.

dental bauer GmbH & Co. KG
Ernst-Simon-Straße 12

72072 Tübingen-Derendingen
E-Mail: info@dentalbauer.de
Web: www.dentalbauer.de

dental bauer

Alles unter einem Dach 

Effiziente Irrigation ist der Schlüssel zum sauberen Wurzelkanal und
damit zur erfolgreichen endodontischen Behandlung. Die bewährten
Spüllösungen aus dem Hause ADSystems und die neue Fill Station, op-
tional jetzt auch mit integrierter Heizung, ermöglichen ein optimales
antiseptisches Behandlungskonzept in der Endodontie. Das Abfüllen
der Irrigationsspritzen geht mit der Fill Station sicher, leicht und hygie-
nisch von der Hand.
– EDTA Solution 17%: erweicht das Dentin der Kanalwand, somit kom-

men Feilen und Reamer leichter voran. Die Anzahl der Keime wird
durch das alternierende Spülen mit EDTA klinisch deutlich besser re-
duziert als durch NaOCl alleine.

– Chlor-Xtra Natrium-Hypochlorit 6%: Die Effektivität von NaOCl
kann durch eine Erwärmung in der neuen heizbaren Fill Station auf

45°C signifikant gesteigert werden. Eine Tem-
peraturerhöhung von NaOCl bewirkt eine He-
rabsenkung der Oberflächenspannung, eine
tiefere Penetration in den Wurzelkanal, eine
bessere Benetzung der Dentinoberfläche und
ein erleichtertes Eindringen in Seitenkanäle und
Dentintubuli. 

American Dental Systems GmbH
Johann-Sebastian-Bach-Str. 42

85591 Vaterstetten
E-Mail: info@ADSystems.de
Web: www.ADSystems.de

American Dental Systems

Wurzelkanalirrigation bei optimaler Temperatur
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Führend im Bereich der LED-Technologie zeigt sich W&H entgegen al-
len Wirtschaftsprognosen mehr als optimistisch und das aus gutem
Grund: Produkte wie die neuen LED-Instrumente mit Generator oder
der neue Ozon-Generator Prozone  unterstreichen einmal mehr die In-
novationsfreudigkeit des Unternehmens, gleich wie den Anspruch,
anwendungsübergreifende Komplettlösungen zu bieten. Um das

wachsende Produkt-
portfolio in gewohn-
ter Qualität und nach
bewährtem Sell &
Call-System fertigen
zu können, wurde in
den vergangenen
zwei Jahren zudem in
den Ausbau des
Stammwerks in Bür-

moos investiert: insgesamt 25.000 Quadratmeter stehen der W&H
Gruppe nun alleine in Österreich zur Verfügung. Der Spatenstich zum
Auftakt der größten Bauinvestition des Unternehmens erfolgte am 
20. März 2007. Fast zwei Jahre lang wurde das bereits bestehende

Werk II am Ortseingang von Bürmoos nahe Salzburg umgebaut und
um 8.700m2 erweitert. Geschäftsleitung, Vertrieb, Marketing und re-
präsentative Einheiten des Unternehmens wie Schulungs- und Semi-
narräume oder der neue Schauraum sind seit Ende 2008 in dem neuen
Gebäude zu finden. Vor allem aber bietet die Fläche Platz für 1.500m2

spanabhebende Fertigung und 500 m2 zusätzliche Montageräumlich-
keiten, auf denen hauptsächlich Geräte und Instrumente für Restau-
ration und Prothetik sowie Prophylaxe und Parodontologie hergestellt
werden. Mit W&H Schweiz und W&H Sterilization ist das neue Ge-
bäude in Bürmoos das dritte Bauvorhaben der W&H Gruppe, das zwi-
schen 2007 und 2009 fertiggestellt wurde. Gleichzeitig wurde in Ka-
nada von W&H Impex ein neuer Standort bezogen. Mitte April 2009
geht auch DMKA Singapur neu an den Start: Die W&H Service-Station
für den Bereich Asia Pacific bietet W&H Technical Premium Service,
also eine Reihe von Service-Leistungen auf höchstem Niveau.

W&H Deutschland GmbH
Raiffeisenstraße 4, 83410 Laufen

E-Mail: office.de@wh.com
Web: www.wh.com

W&H

LEDs statt Licht, Werkserweiterung und neue internationale Standorte

Septodont stellt eine neue 1-ml-Zylinderampulle für Lokalanästhetika
vor. In zahlreichen klinischen Situationen wird nur ein Teil der in den
1,7-ml-Karpulen enthaltenen Injektionslösung benötigt und viele teil-
gefüllte Karpulen müssen jährlich entsorgt werden. Mit der Einführung
der 1-ml-Zylinderampulle wird diese Verschwendung vermieden. Die
neue Darreichungsform eignet sich besonders für die lokale Schmerz-
ausschaltung bei Kindern, für intraligamentale und palatinale Injektio-
nen, bei Nachinjektionen und zur Betäubung bei Zahnsteinentfernung.
Eine kürzlich veröffentlichte Studie zeigte, dass die Anästhesie-Er-
folgsrate bei einer Infiltrationsanästhesie selbst mit 1ml Lokalanäs-
thetikalösung signifikant größer war als bei der Leitungsanästhesie mit
1,7ml der gleichen Lösung. Zusätzlich wurden weniger Nebenwir-
kungsreaktionen und geringere Veränderungen der kardiovaskulären

Parameter bei der Infiltrationsanästhesie mit
1ml festgestellt als bei der Injektion von 1,7ml.
Septodont bietet mit der 1-ml-Karpule dem
Zahnarzt eine komplementäre Alternative, um
bei gleichbleibender Anästhesie-Qualität das
notwendige Injektionsvolumen bestmöglich
und ökonomisch anzupassen. 

Septodont GmbH
Felix-Wankel-Straße 9

53859 Niederkassel
E-Mail: info@septodont.de
Web: www.septodont.de

Septodont

Lokalanästhetika in neuer Darreichungsform

Endo-Mate DT ist ein Mikromotor-System für NiTi-Feilen aller Marken
von NSK. Die Vorprogrammierungsfunktion ermöglicht eine hohe, ef-
fiziente Behandlung nach den Verfahren verschiedener Feilenherstel-
ler. Das Steuergerät ist eine leichte, kompakte und tragbare Einheit mit
wiederaufladbarer Batterie und bietet so mobile Einsatzbereitschaft an
jedem Ort. Das Handstück des Endo-Mate DT ist äußerst handlich und
kompakt. Es ist mit 92g eines der leichtesten Handstücke der Welt. Sein
Gewicht und die schlanke Ergonomie ermöglichen stressfreies, effi-
zientes Arbeiten auch bei langer Behandlungsdauer. Das
Mikromotor-System hat eine Drehmomentkontrolle mit
Auto-Reverse-Funktion, womit Frakturen der Instrumente
zuverlässig verhindert werden. Das Instrument kann mit ver-
schiedenen Köpfen bestückt werden und deckt damit einen
breiten Drehzahl- und Drehmomentbereich für alle endo-
dontischen Behandlungen ab. Mit dem Schnellkupplungs-
system können die verschiedenen Köpfe einfach ausge-
wechselt und so die Arbeitseffizienz erhöht werden. Das
Tischgerät hat einen breiten Bildschirm mit einem großem
Display aus Flüssigkristallen. Alle Einstellungen werden auf

dem Bildschirm übersichtlich angezeigt. Das Endo-Mate DT verfügt
zudem über eine Memory-Funktion, bei der neun verschiedene Pro-
gramme über das flache Steuerpult ausgewählt und eingestellt werden
können. Sollte die Akkubatterie einmal leer sein, kann problemlos mit
dem Netzkabel aufgeladen und dabei weitergearbeitet werden. Die In-
betriebnahme des  Motors erfolgt, je nach Wunsch des Anwenders, mit
dem handlichen Schalter am Handstückgehäuse oder mit der Fuß-
steuerung (Fußsteuerung ist optional). Das Endo-Mate DT Mikromo-

tor-System von NSK ist für alle endodonti-
schen Behandlungen in der Zahnarztpraxis
einsetzbar und bietet dem Zahnarzt alle
wichtigen Funktionen und zusätzlichen
Komfort für seine Arbeit.

NSK Europe GmbH
Elly-Beinhorn-Str. 8

65760 Eschborn
E-Mail: info@nsk-europe.de
Web: www.nsk-europe.de

NSK

Endo-Mate DT – überall einsatzbereit 
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Stumpfaufbauten sowie Stiftsetzungen erfordern die exzellente
Ausführung jedes separaten Schritts. Zur Erhöhung der Sicherheit
und Effizienz im Praxisalltag steht dafür jetzt das – erstmalig – zerti-
fizierte DENTSPLY Core & Post System zur Verfügung. Dieses nach-
füllbare Organisationssystem hält alle Materialien übersichtlich an-
geordnet bereit und sorgt dadurch für einen
optimal strukturierten Arbeitsablauf. Der
systematische Ansatz wurde von Zahnärz-
ten für Zahnärzte entwickelt und spart Zeit
und Kosten: Durch universell einsetzbare
Einzelprodukte wird der Materialbedarf auf
ein Minimum reduziert und dank der logi-
schen Abfolge von nur noch fünf Schritten
werden Stumpfaufbauten und Stiftsetzun-
gen einfach sicherer. Adhäsivtechniken ge-
winnen in der modernen Zahnheilkunde im-

mer größere Bedeutung,1 erfordern jedoch ein hohes Maß an Präzi-
sion bei der Durchführung, um den Therapieerfolg sicherzustellen.
Insbesondere die komplexen Aufgaben Stumpfaufbau und Stiftset-
zung sollten daher mit klinisch validierten – und entsprechend zerti-
fizierten – Komponenten bearbeitet werden, um einen dauerhaft zu-

verlässigen Verbund der verschiedenen biolo-
gischen Matrizes, Füllungs- oder Stiftmateria-
lien zu gewährleisten.

Literatur
1 The Journal of Adhesive Dentistry, Vol. 9, Suppl. 2, 2007

DENTSPLY DeTrey GmbH
De-Trey-Straße 1
78467 Konstanz

Web: www.dentsply.de

DENTSPLY DeTrey

Zertifiziertes Behandlungssystem: sicher und wirtschaftlich

Als spezialisierter Endohersteller hat VDW in Zusammenar-
beit mit Endodontologen nun ein kompaktes Ultraschallgerät
mit Fokus auf die Wurzelkanalbehandlung entwickelt:
VDW.ULTRA®. Das Bedienfeld konzentriert sich ausschließ-
lich auf endodontische Aufgaben: Spülungsaktivierung
(IRRI), Revisionen – Entfernung von Füllungsmaterial und
frakturierten Instrumenten (REDO), Kavitäten-Feinpräpa-
ration und Lokalisierung von Kanaleingängen (CAVI) sowie
maximale Intensität zur Entfernung von Metallstiften
(MAXI). Maßgeschneidert für endodontische Anwendun-
gen gibt es ein hochwertiges Spitzensortiment. Neu ist die
passive ultraschallgestützte Spülung mit speziellen Instrumenten
(IRRI S), die einen unerwünschten Dentinabtrag in der Spülphase
vermeiden helfen. Eine weitere Besonderheit ist die flexible Spitze

aus neuartiger Titan-Niobiumlegierung für
delikate Revisionsbehandlungen. Dank pa-
tentiertem „Auto Balance System“ mit zuver-

lässiger automatischer Steuerung liefert
VDW.ULTRA® eine konstant effiziente

Leistung bei jeder Anwendung.
Natürlich können auch klassi-
sche Paro- und Scaling-An-

wendungen durchgeführt werden.

VDW GmbH
Bayerwaldstraße 15, 81737 München

E-Mail: info@vdw-dental.com
Web: www.vdw-dental.com

VDW

Ultraschallgerät mit Endofokus

Der Apex-Locator „Root ZX mini“ von J. Morita vereint Design und
Präzision auf kompaktem Raum: Mit ca. 6 cm x 11 cm x 6 cm passt der
„Mini“ in jede Hand, braucht wenig Stellfläche und lässt sich auf jeder
Ablage platzieren. Hier spiegelt Morita den Grundsatz „Form Follows
Function”. Der in vier Farben erhältliche Mini bringt wie
sein großer Bruder, der DentaPort Root ZX, alle Vo-
raussetzungen zum Erfolgsmodell mit, zumal er eben-
falls nach der bewährten Quotientenmethode arbeitet.
Dabei werden die Impedanzen zweier Stromfrequen-
zen (400 Hz und 8 kHz) gemessen, was eine absolut
exakte Längenbestimmung ermöglicht. Blut, Elektro-
lyte oder andere Substanzen beeinträchtigen die Zu-
verlässigkeit nicht. Ein Nullabgleich vor jeder Messung

ist überflüssig; die automatische Kalibrierung eliminiert Störfaktoren,
wie z. B. Temperaturänderungen innerhalb des Wurzelkanals. Wäh-
rend der Messung wird man an jeder Stelle des Wurzelkanals über die
exakte Feilenposition informiert: Je weiter die Feile in den Wurzelkanal

eindringt, desto mehr Balken erscheinen auf dem großflächi-
gen LCD-Display. Zusätzlich können akustische Sig-

nale eingeschaltet werden. 

J. Morita Europe GmbH
Justus-von-Liebig-Straße 27a

63128 Dietzenbach
E-Mail: info@jmoritaeurope.com
Web: www.jmoritaeurope.com 

J. Morita

Kompakt, präzise, starkes Design 

Die Beiträge in dieser Rubrik stammen von den Herstellern bzw. Vertreibern und spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider.

ZWP online
Das Nachrichtenportal 
für die gesamte Dentalbranche

Erweitern Sie jetzt kostenlos Ihren Praxis-Grundeintrag auf ein Expertenprofil!

www.zwp-online.info

ANZEIGE



IGÄM – Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.
Präsident: Prof. Dr. Dr. habil. Werner L. Mang

EJ 2/09

Organisatorisches

Kursgebühren je Kurs (1.–3. Kurs)
IGÄM-Mitglied 270,00 € zzgl. MwSt.

Nichtmitglied 330,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale
pro Teilnehmer 45,00 € zzgl. MwSt.
(umfasst Pausenversorgung und Tagungsgetränke, für jeden Teilnehmer verbindlich)
Abschlussprüfung (inkl. Zertifikat)
IGÄM-Mitglied 265,00 € zzgl. MwSt

Nichtmitglied 295,00 € zzgl. MwSt.

Die Übergabe des Zertifikates erfolgt nach erfolgreichem Abschluss der Kursreihe. Bitte beachten
Sie, dass die Kurse nur im Paket gebucht werden können. Wenn Sie einen der Kurse als Nach-
holtermin besuchen möchten, ist die Buchung auch einzeln möglich. Hinweis: Die Ausübung von
Faltenbehandlungen setzt die entsprechenden medizinischen Qualifikationen voraus.

Weitere Informationen zu Programm und den Allgemeinen Geschäftsbedingungen entnehmen Sie
bitte unserer Internetseite www.oemus.com.

Veranstalter/Organisation
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08
Fax: 03 41/4 84 74-2 90
E-Mail: event@oemus-media.de
www.oemus.com

Wissenschaftliche Leitung
IGÄM – Internationale Gesellschaft
für Ästhetische Medizin e.V.
Feldstraße 80
40479 Düsseldorf
Tel.: 02 11/1 69 70-79
Fax: 02 11/1 69 70-66
E-Mail: sekretariat@igaem.de

In Kooperation mit

Anmeldeformular per Fax an
03 41/4 84 74-2 90
oder im Fensterumschlag an

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29

04229 Leipzig

Für den Kurs „Unterspritzungstechniken zur Faltenbehandlung im Gesicht“ am

� 03. Juli 2009 in München � 12. März 2010 in Düsseldorf � 01. Oktober 2010 in Berlin
� 04. Juli 2009 in München � 13. März 2010 in Düsseldorf � 02. Oktober 2010 in Berlin
� 09. Oktober 2009 in München � 30. April 2010 in Düsseldorf � 19. November 2010 in Berlin
� 10. Oktober 2009 in München � 01. Mai 2010 in Düsseldorf � 20. November 2010 in Berlin

melde ich folgende Personen verbindlich an: (Zutreffendes bitte ausfüllen bzw. ankreuzen)

� Mitglied IGÄM
� Nichtmitglied IGÄM

Name/Vorname/Titel

� Mitglied IGÄM
� Nichtmitglied IGÄM

Name/Vorname/Titel

Programm „Unterspritzungstechniken zur Faltenbehandlung im Gesicht“ · Kursleiter: Dr. med. Andreas Britz

Kursreihe: 2009/2010
„Unterspritzungstechniken zur Faltenbehandlung im Gesicht“

Anti-Aging mit Injektionen

Praxisstempel
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG
erkenne ich an.
Falls Sie über eine E-Mail-Adresse verfügen,so tragen Sie diese bitte
links in den Kasten ein.

E-Mail
Datum/Unterschrift

03.07.2009, 10.00 – 17.00 Uhr
vernetzte und unvernetzte
Hyaluronsäure
Sponsor: Pharm. Allergan

04.07.2009, 10.00 – 17.00 Uhr
Botulinumtoxin-A
Sponsor: Pharm. Allergan

09.10.2009, 10.00 – 17.00 Uhr
Milchsäure (Sculptra), Kollagen 
(EVOLENCE)
Sponsor: Johnson & Johnson, 
Sanofi Aventis

10.10.2009, 10.00 – 13.00 Uhr
Abschlussprüfung (multiple choice)
und Übergabe des Zertifikats
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F 12.03.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
vernetzte und unvernetzte
Hyaluronsäure
Sponsor: Pharm. Allergan

13.03.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
Botulinumtoxin-A
Sponsor: Pharm. Allergan

30.04.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
Milchsäure (Sculptra), Kollagen 
(EVOLENCE)
Sponsor: Johnson & Johnson, 
Sanofi-Aventis

01.05.2010, 10.00 – 13.00 Uhr
Abschlussprüfung (multiple choice)
und Übergabe des Zertifikats

01.10.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
vernetzte und unvernetzte
Hyaluronsäure
Sponsor: Pharm. Allergan

02.10.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
Botulinumtoxin-A
Sponsor: Pharm. Allergan

19.11.2010, 10.00 – 17.00 Uhr
Milchsäure (Sculptra), Kollagen 
(EVOLENCE)
Sponsor: Johnson & Johnson, 
Sanofi-Aventis

20.11.2010, 10.00 – 13.00 Uhr
Abschlussprüfung (multiple choice)
und Übergabe des Zertifikats

1. KURS
Live-Demo + praktische Übungen*

2. KURS
Live-Demo + praktische Übungen*

3. KURS
Live-Demo + praktische Übungen*

4. KURS

*Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit für die praktischen Übungen einen Probanden mitzubringen. Hierfür werden interessierten Teilnehmern lediglich die Materialkosten in Rechnung gestellt.


